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Landesverwaltungsamt Berlin 
Zentrale Beihilfestelle  
Ausfüllanleitung

Stammdatenblatt zum Antrag auf Gewährung von Beihil-
fen in Krankheits-, Pflege-, Geburts- und sonstigen Fällen 
(Stammdatenblatt)

Ab dem 15.05.2015 stellt die Beihilfestelle neue Antragsformulare zur Verfügung. Diese gliedern 
sich zukünftig in die drei folgenden Vordrucke: 
 1. Stammdaten  
 Zur Mitteilung von Änderungen bei den pers. Verhältnissen

 2. Beihilfeantrag  
 Zur Geltendmachung aller Aufwendungen aus dem Bereich der Krankenversicherung  
 (z.B. ärztl. Leistungen, Medikamente, Physio, Zahnarzt, Krankenhaus, Reha, Hilfsmittel)

 3. Pflegeantrag  
 Zur Geltendmachung aller Aufwendungen aus dem Bereich der Pflegeleistungen (z.B. Heim,  
 Pflegedienst, Verhinderungspflege, Pflegehilfsmittel) 

Mit dem Stammdatenblatt teilen Sie der Beihilfestelle z.B. Änderungen in Ihrem Krankenversiche-
rungsverhältnis, Ihrem Familienstand oder der Berücksichtigungsfähigkeit Ihrer Kinder mit.
Der allgemeine Beihilfeantrag und der neue Pflegeantrag werden um diese - sich im Regelfall nur 
selten ändernde - Angaben entlastet.

Ausfüllanleitung zum Pflegeantrag
Nachfolgend erhalten Sie für die einzelnen Abschnitte des neuen Stammdatenblattes eine Hilfestel-
lung für das Ausfüllen:

Die Unterschrift und das Datum befinden 
sich zur besseren Übersicht jetzt auf der 
ersten Seite des Formulars.

Das Stammdatenblatt ist bei der erst-
maligen Beantragung von Beihilfe immer 
vollständig auszufüllen. 

Danach ist es nur zur Mitteilung von Ver-
änderungen zu verwenden. 

Bitte tragen Sie Ihr Personalkennzeichen 
(Personalnummer oder Versorgungsnummer) 
und das Datum auf der ersten Seite ein.

Bitte unterschreiben Sie das ausgefüllte 
Stammdatenblatt!

Einleitung zu den neuen Antragsvordrucken in der Beihilfe ab Mai 2015 - Übersicht

Allgemeines 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschrift
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Ausfüllanleitung: Antrag auf Beihilfe für Pflegeleistungen (Pflegeantrag)

Familienstand

Beihilfeberechtigung

Beurlaubung / Elternzeit

Wegfall von Kindern

Angaben zur privaten Krankenversicherung

Diese Angabe ist für die Beihilfe rein 
informativ. Die Änderungen werden über die 
zuständige Personalstelle in das jew. Perso-
nalverfahren (i.d.R. in „IPV“) eingearbeitet 
und an die Beihilfestelle übermittelt. 

Bitte geben Sie diese Änderungen daher 
immer auch Ihrer zuständigen Personalstelle 
bekannt!

Eine weitere Beihilfeberechtigung bei Ihrem 
Angehörigen führt dazu, dass der tatsäch-
liche Beihilfeanspruch festgelegt werden 
muss.

Bitte geben Sie uns die andere - für Ihren 
Angehörigen zuständige - Beihilfestelle 
bekannt.

Zeiten ohne Dienstbezüge können zur Folge 
haben, dass kein Anspruch auf Beihilfe 
besteht.

Bitte geben Sie uns hier die Zeiträume der 
Beurlaubung/Elternzeit an.

Sobald ein Kind nicht mehr im Familien-
zuschlag berücksichtigt wird, entfällt der  
Anspruch auf Beihilfe für das entsprechende 
Kind.

Achtung! Evtl. ändert sich Ihr Bemessungs-
satz.

Der Anspruch auf Beihilfe besteht grundsätz-
lich bei dem Elternteil, bei dem die Kinder 
im Familienzuschlag berücksichtigt werden. 
Bitte teilen Sie uns mit, bei welcher anderen 
Beihilfestelle das Kind berücksichtigungs-
fähig ist.

Aufgrund der Versicherungspflicht muss eine 
Krankenversicherung schriftlich nachgewie-
sen werden. 

Der Nachweis ist ggf. bei der Krankenkasse 
anzufordern.
Bitte geben Sie an, seit wann die Versiche-
rung jeweils besteht.

Bitte tragen Sie für sich und Ihre Angehöri-
gen die jeweils abgeschlossenen Prozent-
tarife ein. Sie können diese Angaben im 
Regelfall dem jeweils aktuellen Versiche-
rungsschein entnehmen.

Bitte geben Sie uns die Höhe eines ggf. ver-
einbarten Selbstbehalts an. 

Hinweis:
Besteht ein solcher Selbstbehalt zur Kran-
kenversicherung, ist immer ein Abrechnungs-
nachweis der Krankenversicherung mit 
einzureichen!
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Ausfüllanleitung: Antrag auf Beihilfe für Pflegeleistungen (Pflegeantrag)

Angaben zur gesetzlichen Krankenversicherung

Haben Sie weitere Fragen?
 – Bitte schauen Sie ins Internet:

       http://www.berlin.de/landesverwaltungsamt/beihilfe/ 

 – Sie können Sich an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Service-Punkt der Zentralen Beihilfestelle im Landesverwal-
tungsamt Berlin wenden. 

 – Informationen zu den Sprechzeiten des ServicePunktes 

Sie können uns per E-Mail erreichen: vbb@lvwa.berlin.de 

Sie können unter Telefonnummer 90139 6060 das Service-Tele-
fon der Beihilfestelle anrufen

Die gesetzliche Krankenversicherung unter-
scheidet zwischen einer
- Pflichtversicherung,
- Freiwilligen Versicherung
- Familienversicherung. 

Bitte tragen Sie für sich und Ihre Angehöri-
gen das jeweils vorliegende Versicherungs-
verhältnis in der GKV ein.

Die korrekte Angabe ist entscheidend für die 
Festsetzung der Beihilfe!

Heilfürsorge bedeutet, dass der Dienstherr 
Ihres Angehörigen die vollständigen Krank-
heitskosten für diesen übernimmt.

Bitte reichen Sie in diesem Fall einen Nach-
weis über den Anspruch auf Heilfürsorge ein!
Zusatzversicherungen sind grundsätzlich bei 
der Festsetzung von Beihilfe zu berücksich-
tigen.

Bitte reichen Sie in diesem Fall einen Nach-
weis über den abgeschlossenen Zusatztarif 
ein!

Schauen Sie ins Internet.

Wenden Sie sich zu den Sprechzeiten an den 
ServicePunkt des LVwA.

Schreiben Sie uns eine E-Mail.

Rufen Sie uns an


